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JlpTransit :t

Herausgeberin -pef unter dem Berg Tgom laufen die Vortriebsarbeiten an
AlpTransit Gotthard AG
Zentrum AlpTransit </en beiden Röhren des Gotthard-Basistunnels in Richtung
7188 Sedrun s
www.alptransit.ch Norden und Süden auf Hochtouren. In der Oströhre sind
Telefon 081 936 51 20 inzwischen 2935 m ausgebrochen. In der Weströhre sind

2858 m aufgefahren.

Im Süden viel Neues

Wir erwarten die Baubewilligirng für

den Ceneri-Basistunnel auf Mitte 2005.

Im Rahmen möglicher Kompensationsplanungen

wurde vorgeschlagen, beide

Röhren des Ceneri-Basistunnels im Rohbau

auszubrechen, aber nur eine Röhre

mitden für den Bahnbetrieb notwendigen

Anlagen auszurüsten. Wir sind der

Meinung, dass mit einer solchen Etappie-

rung die Verkehrspolitik des Bundes nicht

vollumfänglich umgesetzt werden kann:

Entweder kann den Bedürfnissen des

Güterverkehrs (Flachbahn) Genüge getan
werden oder aber es können die Bedürfnisse

des Reiseverkehrs (kürzere Fahrzeiten)

befriedigt werden. In jedem Fall aber

könnten während eines späteren Ausbaus

'die vom Tessiner Parlament genehmigte
S-Bahn_und die damit verbundenen grossen

Fahrzeiteinsparungen zwischen Lugano

ünd Locarno nicht realisiert werden.

Zudem könnte der nationale und
internationale Reiseverkehr aus Sicherheitsgründen

den Ceneri-Basistunnel für sechs bis

sieben Jahre nicht nutzen und es würden

erhebliche Mehrkosten entstehen.

Erst mit dem Ceneri-Basistunnel mit

zwei voll ausgebauten Einspurröhren
entsteht ein Verkehrssystem, welches die

Bedürfnisse des Güter- und Personenverkehrs

abdecken kann und die Realisierung

einer S-Bahn Tessin ermöglicht.

Peter Zbinden
Vorsitzender der Geschäftsleitung

AlpTransit Gotthard AG

^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^
Agenda

11. Juni 2005

Tag der offenen Baustelle Sedrun

Ab Sommer 2005

Beginn Vortrieb im Gotthardmassiv

August 2005

Beginn Einbau Sohlenbeton

September 2005
Abschluss Ausbrucharbeiten

Abluftstollen Nord
I k\

September 2005

Beginn Ausbrucharbeiten

Abluftstollen Süd

4. Dezember 2005
Barbarafeier

In Sedrun befinden sich die Minedre zurzeit

im schwierigsten geoH^jjßchen Abschnitt

des Gotthard-Basistunnels - ijjjfTavetscher

Zwischeamassiv Nord.
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